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Soziale Netzwerkplattformen wie WhatsApp, Instagram und Snapchat halten für Jugendliche eine Vielzahl an
Handlungsoptionen und Herausforderungen bereit. Dies wird anhand der drei zentralen Entwicklungsaufgaben
Identitätsmanagement, Informationsmanagement und Beziehungsmanagement im Jugendalter exemplarisch
aufgezeigt. Dabei wird auf die relevante Orientierungsfunktion von medienvermittelten Beziehungen und
plattformbezogenen Vorgaben verwiesen.
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